
Von UWE FREITAG 
(TEXT) UND

UWE KÖHN (FOTOS)

Drebsdorf – Zwei Frauen 
reiten durch den sommer-
lichen Karst. Die eine, Alex-
andra Schatz (46), hat sich 
am Südrand des Harzes ih-
ren Jugendtraum vom „Im-
menhof“ erfüllt. Für die an-
dere, Nadja Neumcke (39), 
geht auf „Gut Drebsdorf“ 
der Traum vom perfekte 
Urlaub für die ganze Fa-
milie in Erfüllung. Für zwei 
Wochen hat die Leipzigerin 
sich diesmal auf dem von 
grünen Hügeln umgebenen 
Reiterhof im Biosphären-
reservat „Karstlandschaft 
Südharz“ einquartiert. Mit 
Ehemann, zwei Kindern, 
Schwiegereltern sowie 
Pferd, Hund und Hasen.

Alexandra Schatz war 19, 
als sie mit ihrer Mutter unweit 
von Hamburg auf der Frei-
treppe zum Guts-

haus Rothensande stand. 
1955 wurde dort „Die Mädels 
vom Immenhof“ gedreht. „So 
ein Gut will ich haben“, setz-
te sie sich in den Kopf.

Vom Ponnyhof geträumt 
haben viele Mädchen und 
junge Frauen. Alexandra 
Schatz arbeitete seit 1993 
hart für ihren Traum. Schon 
einen Hof zu finden war nicht 
einfach. Dutzende Angebo-
te schlug sie aus, bevor sie 
nach drei Jahren endlich das 
450 Jahre alte Gut im Süd-
harz fand. „Das sah damals 
natürlich schlimm aus, aber 
ich hatte sofort ein gutes Ge-
fühl“, erinnert sie sich.

Parallel zum kräftezehren-
den Um- und Ausbau ging 
die Unternehmensberaterin 
noch einmal in die Schule, 
absolvierte fünf Jahre lang in 
Neustadt/Dosse eine Ausbil-
dung zur Reitlehrerin. 49 Pfer-
de und Ponys leben inzwi-
schen auf dem 

liebevoll sanierten Hof. Da-
zu Katzen und Hängebauch-
schwein Paula.

„Paula schnarcht“ empört 
sich Helena (2). Die Tochter 
von Nadja Neumcke, ein 
echtes Stadtkind, entdeckt 
in Drebsdorf das Landle-
ben. Sie streichelt das Hän-
gebauschwein, klettert in den 
kleinen Traktor, wirft Stein-
chen in die am Haus vorbei 
fließende Leine und dreht 
schließlich auf Shetlandpony 
„Mustang“ ein paar Run-
den um den Tauben-
turm – geführt 
von Pferdewir-
tin Uta Trin-
kaus (31).

Für Nad-
ja Neum-
cke ist das 
schon ihr 
vierter Ur-
laub auf 
dem Gut. 
„Aber der ers-
te in so großer 
Runde.“ Sogar die 
Brüder ihres Mannes kom-
men für ein paar Tage vor-
bei.

Während Nadja mit der 
Hausherrin durch den Karst 
reitet, kümmert sich Schwie-
germutter Ulrike (66) um He-

lena und Baby Yannick (4 
Monate). Schwiegervater 
Bertold (71) und Ehemann 
Peter (37) sind während-
dessen mit ihren Rucksä-
cken im nahe gelegenen 
Kyffhäuser unterwegs.

„Für mich ist hier alles 

perfekt“, schwärmt Nadja 
Neumcke. Die Anreise: „Gut 
Drebsdorf“ liegt kaum zehn 
Minuten von der Autobahn A 
38 entfernt. Die Landschaft: 
Sanft gewellte Hügel, üppige 
Felder, blauer Himmel... „Für 
meine Schwiegereltern, die 
aus dem Saarland kommen, 
gibt es eine Menge Ausflugs-
ziele: Stolberg, Josephskreuz, 
Rosarium...“

Platz genug für alle ist da. 
Fünf gemütliche Ferienwoh-

nungen vermietet Alex-
andra Schatz, 25 

bis 80 Quadrat-
meter groß. 
Dazu drei 
geräumi-
ge Mehr-
bettzim-
mer. „Da 
wohnen 
während 
der Ferien 

die Kinder, 
die ohne El-

tern Reiturlaub 
machen“, sagt die 

Gutsherrin, die mit ih-
rer Mutter Gerda (70) und 
vier Mitarbeitern die Ferien-
gäste betreut. Die meisten 
leben anders als die jun-
gen Neumckes nicht um die 
Ecke, sondern reisen aus 
Bayern, Baden-Württem-
berg und der Schweiz an. 

Auf eintausend Über-
nachtungen jährlich kommt 
das Gut – egal, ob Frühling, 
Sommer, Herbst oder Win-
ter. Fast alle machen es 
wie Neumckes: Die Män-

ner gehen wandern oder 
erkunden die Gegend mit 
dem Rad, die Frauen und 
Kinder reiten – auf eigenen 
Pferden wie Nadja oder auf 
denen vom Gut wie Tochter 
Helena.

Während Alexan-
dra Schatz und ihre 
Mutter Gerda der rei-
tenden Helena nach-
blicken, entspannt sich 
zwischen beiden Frau-
en ein Disput.

„Das Herren-
haus auf dem Im-
menhof hat aber 
schon mehr hergemacht. 
Allein diese Freitreppe“, 
schwärmt Gerda Kranz. 
„Du kannst erzählen was 
Du willst, mein Gut ist schö-
ner“, entgegnet die Toch-
ter, die nach elf Umzügen 
in Drebsdorf ihr Zuhause ge-
funden hat. 

➜ Pferdehof „Wiesen-
grund“, Patzschwig 5, 
06905 Bad Schmiede-
berg, Telefon 034925-70 
680 bietet  Reitunterricht, 
Reitferien für Kinder und 
Appartements. www. 
pferdehof-wiesengrund-
web. de
➜ Biotopia Bio-Bau-
ernhof, Winkel 7, 06333 
Greifenhagen, Telefon 
034781-29250. Das 200 
Jahre alte Fachwerk-
haus steht inmitten ei-
nes großen Gartens mit 

Hühnern, Enten und Gän-
sen. Auf dem Gemüsea-
cker wachsen 20 Sorten. 
www. biotopia-greifen-
hagen. de
➜ Der Röhlsche Hof, 
August-Bebel-Straße 
19, 39291 Möckern, OT 
Wallwitz, Telefon 039221-
315. Der Hof befindet 
sich seit 150 Jahren in 
Familienbesitz. In der al-
ten Scheune wird alter 
bäuerlicher Hausrat aus-
gestellt. www. der-roehl-
sche-hof. de

b Stolberg, die Perle des 

Süd- Harzes. Hoch über den 

Fachwerkhäusern aus 

dem Mittelalter thront 

das das Schloss.

b Die Heimkehle bei Uft-

run- gen ist die größte Karst-

höhle Deutschlands. In 

der zwei Kilometer langen Höh-

le sind 750 Meter für Besucher 

erschlossen.
➜ Die in den 1930er Jahren 

wieder entdeckte Königspfalz 

Tilleda liegt am Nordhang des 

Kyffhäusers. Das darauf er-

richtete Denkmal gehört zu den 

Attraktionen der Region.

➜ Vom 200 Kilometer lan-

gen Karstwanderweg 

verlaufen 48 Kilometer 

durch das Biosphären-

reservat.
➜ Ein Besuch in Ques-

tenberg lohnt sich nicht 

nur zum Questenfest (am 

Pfingstmontag). Im 

„Gasthaus zur Queste“ 

kocht Liane Gast keltisch: 

Schwarzwurzelsalat mit 

Giersch 5,90 Euro, gegrill-

ter Schweinebauch mit 

Möhren-Met-Soße 7,90 

Euro.
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Halle – Mein liebes Land! 
In der Heimatserie tourt 
BILD zehn Wochen durch 
Sachsen-Anhalt, besucht 
jeden Freitag Menschen, 
die auf dem Land ihr 
Glück gefunden haben.

Und mit etwas Glück 
gewinnen Sie nicht nur 
neue Eindrücke, sondern 
auch Geld!

Exklusiv in 
BILD verlost 
die Lotto-
Toto Sach-
sen-Anhalt 
GmbH je-
den Freitag 10x100 Eu-
ro. Beantworten Sie die-
se Gewinnfrage:

WIE VIELE PFERDE LE-
BEN AUF GUT DREBS-
DORF?

A: 49
B: 4900

Senden Sie Ihre Antwort 
an: BILD Leipzig/Halle, 
Kennwort: Heimatserie, 
Floßplatz 6, 04107 Leipzig.

Einsendeschluss ist der 
12. Juli 2011. Unter allen 
Einsendern werden die 
zehn Gewinner ausgelost.

Das sind die Gewinner 
der letzten Woche: Regi-

na Brand, 
Magde-
burg; Eveli-
ne Jorcke, 
Halle; Sonja 
Koch, Erms-
leben; And-

rea Linke, Halle; Annelie 
Lochmann, Halle; Annett 
Paasche, Burg; Annelie-
se Rymarczyk, Süplin-
gen; Bettina Schauer, Teu-
chern; Angela Schmalz, 
Merseburg; Petra Schul-
ze, Dessau-Roßlau.

Taschengeld für
Ihren nächsten Urlaub!

10 MAL 100 EURO GEWINNEN

Wir sind  das
Land der

Internet-Mu! el

Ausstellung
über Dessau-

Törten

37 Chöre
wetteifern
um Titel

Berlin/Halle – Die Sachsen-
Anhalter sind Internet-Muf-
fel. Nicht einmal zwei Drit-
tel (64,2 Prozent) von ihnen 
nutzen das Internet – letz-
ter Platz im Bundesvergleich. 
Das geht aus der aktuellen 
Studie „(N)Onliner Atlas 2011“ 
des Forschungsinstituts TNS 
Infranet hervor, die gestern 
in Berlin vorgestellt wurde. 
Den höchsten Onliner-Anteil 
in Deutschland hat Bremen 
mit 80,2 Prozent. Für die Stu-
die wurden 30 000 Menschen 
in Telefoninterviews befragt.

Dessau-Roßlau – In der Bau-
haus-Stadt können Besucher 
ab heute noch intensiver auf 
den Spuren von Walter Gro-
pius und Co. wandeln. Eine 
neue Dauerausstellung gibt 
Einblick in die Entstehungsge-
schichte der Bauhaussiedlung 
Dessau-Törten. Die Siedlung, 
die zwischen 1926 und 1928 
nach den Entwürfen berühm-
ter Architekten wie Gropius 
und Hannes Meyer gebaut 
wurde, gilt als Inbegriff der 
Rationalisierung im Bauen.

Wernigerode – 37 Chöre 
aus 15 Ländern beteiligen 
sich am 7. Internationalen 
Johannes-Brahms-Chorwett-
bewerb, der gestern in Wer-
nigerode begann. Mehr als 
1200 Sängerinnen und Sän-
ger sind  angereist. U.a. wett-
eifern Kinder- und Jugendchö-
re sowie Ensembles, die sich 
sakraler Musik verschrieben 
haben. Ein sechsköpfige inter-
nationale Jury wird die besten 
Chöre ermitteln. Der Wettbe-
werb endet am Sonntag mit 
dem Abschlusskonzert.

Wo StadtkinderWo Stadtkinder
LandlebenLandleben
entdeckenentdecken

Gräfenhainichen – Was 
für ein Spektakel!

Sensations-Aufführung in 
der Baggerstadt: Mit „Fer-
ropolis underwater“ startet 
am 6. August eine gigan-
tische Multimedia-Trilogie. 
Dabei versinken  die Braun-
kohlegiganten im Wasser 
und bilden den Hintergrund 
einer bezaubernden Lie-
besgeschichte. Das Ge-
heimnis der Illusion: Auf 
den Kolossen stehen Was-
serkanonen, die Tausende 
Liter in die Arena schießen. 
Diese zerstäubten Wasser-
fälle werden für Licht- und 
Laserprojektionen genutzt, 
erwecken so den Eindruck, 
dass die Bagger im Meer 
stehen. 2012 folgt Trilogie-
Teil 2. leo

liliebebevevololll saninierertetenn HoHoff DDaa- pepe frfrfekekt“t“ scschwhwärärmtmt NNadadjaja nenerr gegehehenn wawandern oder

Bei Alexandra Schatz (46) auf dem Bei Alexandra Schatz (46) auf dem „Gut Drebsdorf“„Gut Drebsdorf“ geht für viele  geht für viele 
Familien der Traum vom Familien der Traum vom perfekten Urlaubperfekten Urlaub in Erfüllung. Denn auf dem  in Erfüllung. Denn auf dem 

Bauernhof am Bauernhof am Südrand des HarzesSüdrand des Harzes leben  leben 
Pferde, Katzen, ein Hängebauchschwein Pferde, Katzen, ein Hängebauchschwein 
und Menschenund Menschen glücklich glücklich zusammen zusammen

Ausfl ugsziele im Südharz
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Produzent Jürgen Produzent Jürgen 
Matkowitz (56)Matkowitz (56)

erfand die Storyerfand die Story

Liane Gast 
serviert im 
„Gasthaus 

zur Queste“

Alexandra Schatz und ihre Mama Alexandra Schatz und ihre Mama 
Gerda bereiten die Zimmer fürGerda bereiten die Zimmer für

Ferienkinder vorFerienkinder vor

Das 450 Jahre alte Gut 
wurde seit 1993 gründ-
lich in Schuss gebracht

Helena (2)Helena (2)
hat keinehat keine
Angst vorAngst vor
großengroßen
Pferden –Pferden –
solangesolange
sie in ihrensie in ihren
Boxen bleibenBoxen bleiben

Nadja Neumcke (links) reitetNadja Neumcke (links) reitet
entspannt mit Alexandra Schatzentspannt mit Alexandra Schatz

durch den Karstdurch den Karst

Hänge-Hänge-
bauch-bauch-
schwein schwein 
Paula ist Paula ist 
der Lieb-der Lieb-
ling der ling der 
KinderKinder

Auch Klein Helena Auch Klein Helena 
darf reiten –darf reiten –
Mama undMama und
PferdewirtinPferdewirtin
Uta TrinkausUta Trinkaus

helfen ihr dabeihelfen ihr dabei

Picknick auf der Wiese hinter dem Gut. 
Nadja Neumcke mit Ehemann Peter,

Tochter Helena und Familienhund Samba

BaggerstadtBaggerstadt
FerropolisFerropolis
geht untergeht unter


